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Kommunale Wärmeplanung – Anstehende Beschlüsse der Mitgliedskommunen  

 

 

 

 

 

Alle Kommunen sind verpflichtet, bis Juni 2028 eine kom-

munale Wärmeplanung zu erstellen. Dabei wird durch 

Fachbüros analysiert, wie die zukünftige Energieversor-

gung strategisch gesteuert und nachhaltig gesichert wer-

den kann. Die Kommunen des Würzburger Nordens haben 

nun die notwendigen Beschlüsse für eine gemeinsame Er-

stellung ihrer Wärmepläne gefasst. In zwei sogenannten 

„Konvoi-Verfahren“ soll die Wärmeplanung in den Mit-

gliedskommunen erfolgen – mit dem Vorteil, dass durch 

die Zusammenarbeit die individuellen Kosten pro Kom-

mune reduziert werden. 

 

Schulung der kommunalen Mitarbeiter im Umgang mit KI 

 

 

 

Die ILE hat eine digitale Umfrage zum Einsatz künstlicher 

Intelligenz in den kommunalen Verwaltungen durchge-

führt. Die Ergebnisse zeigen: Obwohl die Mitarbeitenden 

bislang wenig KI-Erfahrung haben, nutzen sie bereits erste 

Anwendungen – vor allem zur Text- und Bildgenerierung – 

und sehen darin ein hohes Potenzial. Es besteht Bedarf an 

Grundlagen- und Anwendungsschulungen sowie an einer 

Prüfung geeigneter KI-Systeme, sodass die ILE ihr Schu-

lungsangebot künftig in diesem Bereich ausbauen wird. 
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Digitales Voting zur Findung eines Jugendprojekts – Jetzt noch teilnehmen! 

 

 

 

Aktuell führt die ILE eine digitale Umfrage für alle Jugendli-

chen zwischen 12 und 18 Jahren in der Region durch. Dort 

können die Jugendlichen ihre Meinung zu verschiedenen 

Themenbereichen mitteilen und eigene Projektwünsche 

für die Region formulieren. Die ILE prüft dann anschlie-

ßend, ob und welche Maßnahmen, zum Beispiel auch mit 

einer Förderung durch das Regionalbudget, in Zukunft um-

gesetzt werden können. Die Umfrage läuft noch bis zum 

30.11.2025. Weitere Infos unter www.wuerzburgernor-

den.de/jugend  

 

 

 

Einreichung von Konnis-Radtour als Regionalbudgetprojekt beschlossen 

 

  

 

Um die über 90 Kulturpunkte aus Konnis Tour zukünftig 

noch besser erlebbar zu machen plant die ILE 2026 einen 

umfassenden Rundweg durch alle Mitgliedskommunen 

und fast alle Ortsteile der ILE-Region auszubauen. Der Rad-

weg soll dann an den Punkten entlang durch die Kommu-

nen führen und für Einheimische und Touristen die vielfäl-

tige Region vorstellen. Nun wurde beschlossen das Projekt 

über den Markt Rimpar beim Regionalbudget 2026 einzu-

reichen. Im Falle einer Förderung sollen Wegebeschilde-

rung, Infotafeln und Flyer gestaltet und angebracht wer-

den. Die feierliche Eröffnung ist für Sommer 2026 vorgese-

hen.  
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Netzwerkaufbau „Bike-Region Gramschatzer Wald“ 

  

Die ILE möchte den Fahrradverkehr im Gramschatzer Wald 

künftig gezielt lenken und attraktiver gestalten. Der Gram-

schatzer Wald soll zu einer vielseitigen Freizeit- und Tou-

rismusregion weiterentwickelt werden, getragen von ei-

nem Kooperationsnetzwerk aus Kommunen, Staatsforsten, 

Vereinen und Nutzergruppen. Durch eine abgestimmte 

Routenplanung, Pflege und klare Beschilderung sollen at-

traktive legale Angebote entstehen und illegale Nutzungen 

verringert werden; gleichzeitig sind neue Angebote für den 

Tagestourismus vorgesehen. Als nächster Schritt wird ein 

Netzwerk aus Kommunen, lokalen Akteuren und den Baye-

rischen Staatsforsten aufgebaut, um das Projekt weiter vo-

ranzubringen. 

 

Schwammgebiet Würzburger Norden und Mainschleife Plus 

  

Die ILE hat erste mögliche Maßnahmen für das Schwamm-

gebiet beraten. Nach der Kommunalwahl soll über eine 

Förderung privater Wasserzisternen in den zehn Mitglieds-

kommunen entschieden werden. Zudem ist die Konzeption 

einer mobilen Pop-up-Wassererlebnisstation geplant, die 

möglicherweise über das Regionalbudget der ILE Main-

schleife Plus gefördert wird. Künftig möchte die ILE ver-

stärkt über ihre Webseite und die Kanäle der Kommunen 

zu Themen wie Wasserspeicherung, Reduzierung des Was-

serverbrauchs und den Risiken von Extremwetterereignis-

sen informieren. 

 


